
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier 
werden von Zeit zu Zeit die neusten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mit-
glied passende Beiträge liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden können, 
damit der schnelle Leser seine Freude hat. Natürlich werden die Ausgaben auf un-
serer Homepage archiviert und können so immer nachgelesen werden. 
 
 
Offizielle Scheckübergabe der Badischen Beamtenbank 
Den Termin „Samstag, den 31. Oktober, 14:30 Uhr“ sollte sich 
jeder aktive Blau-Weisser fest in seinen Kalender eintragen. An 
diesem Nachmittag erfolgt die offizielle Scheckübergabe der Badischen Beamtenbank. 
Filialdirektor Roman Rotzinger wird in die Aula der Vigeliusschule kommen und ihn fei-
erlich überreichen. Natürlich wird unsere Abteilung sich um alles Weitere kümmern, damit 
wir die großzügige Spende adäquat wertschätzen. Mit diesem Geld war es uns möglich 
Trikots, Hosen, Skirts und Trainingsanzüge verbilligt an die Mitglieder abzugeben, also hat 
jede und jeder hier einen direkten Vorteil. Also bitte ALLE im Trikot kommen und dabei 
sein, wenn wir ein großes Abteilungsbild machen, dass dann auch an die örtliche Presse 
geht.  
 

Der Spruch „zwei Fliegen mit einer Klappe“ passt hier wirklich. Denn anschließend findet 
um 15:00 Uhr das Derby unserer 1. Jugendmannschaft in der Verbandsliga gegen die FT 
1844 Freiburg statt. Hier wäre es nicht nur für unsere vier Jungs toll, vor einer großen Ku-
lisse um Satz und Sieg zu spielen. Also, nochmals ein Grund, um an diesem Nachmittag 
in die Halle zu kommen. 
 

WER an diesem Tag dabei ist, sollte ein kurzes Mail an Sportwart Michael Thoma schi-
cken, damit die weiteren Planungen fortschreiten können. 
 
 
Neue Trikots - Neue Bilder auf Homepage 
Fast alle Herren, Kinder und Jugendliche haben jetzt ihre neuen Trikots be-
kommen. Die Damentrikots werden auch baldmöglichst angeliefert. Für unsere 
Homepage müssen wir somit auch neue Einzelbilder der Spielerinnen und Spieler 
einfügen. 
 

Dieter Schuler wird freundlicherweise die Bilder der Kinder und Jugendlichen 
übernehmen. Sportwart Michael Thoma wird dienstags seine Kamera dabei 
haben. Jeder der also in die Sepp-Glaser-Sporthalle trainieren geht, möge doch 
bitte sein neues Trikot mitnehmen und sich ablichten lassen. 
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Zweite zu Gast in Suggental  
Christoph Bauer berichtet: 
 

Das zweite Saisonspiel bestritt am Freitag, den 2. Oktober die „Zwote“ in 
Suggental bei einer Mannschaft, die im letzten Jahr sportlich abgestiegen 
ist. Sie ist allerdings in dieser Saison vor allem durch ihren neuen Spit-
zenspieler Streifenecker wesentlich verstärkt. Dennoch 
fuhr man mit der Erwartung nach Suggental im besten 
Fall etwas Zählbares mitnehmen zu können. Schon die 
Anfahrt gestaltete sich dann aber schwierig: Ein Teil der 
Mannschaft stand im Stau und konnte sich aufgrund der 

Verspätung kaum noch aufwärmen. Die Anfangsdoppel wurden dann 
auch ziemlich verschlafen. Lediglich das zweite Doppel Bauer/Hösel 
konnte überhaupt einen Satzgewinn verbuchen, so dass man schnell mit 
0:3 zurücklag. In den Einzeln erwies sich der gegnerische Spitzenspieler an diesem 
Abend als eine  Klasse  zu stark  für unser oberes Paarkreuz. Die restlichen Spiele waren 
zwar alle umkämpft, letztlich setzte es aber eine glatte 3 : 9 Auswärtsniederlage. Johan-
nes Daube und Christoph Bauer konnten gegen Kury jeweils 3:1 gewinnen. Rainer Kapt-
einat zeigte eine starke Vorstellung im hinteren Paarkreuz und steuerte den dritten Punkt 
bei. Felix Reischmann hatte den vierten Punkt auf dem Schläger. Leider musste er sich in 
seinem zweiten Einzel nach 2:0 Satzführung und 10:7 Führung im fünften Satz noch 
12:14 geschlagen geben. Es spielten: Daube, Bauer, Reischmann, Oßwald, Kapteinat, 
Hösel. 
Der Abend wurde zusammen mit den Suggentälern bei Wurstsalat und dem ein oder an-
deren Kaltgetränk gemütlich ausklingen gelassen. Schon am heutigen Freitag, den 09.10. 
gibt es die nächste Chance die ersten Punkte einzufahren. Mit dem TTC Endingen ist eine 
Mannschaft in der Aula der Vigeliusschule zu Gast, die in der vergangen Saison lange um 
den Klassenerhalt kämpfen musste und die auch in dieser Saison vermutlich ein Mitkon-
kurrent im Kampf um den Klassenerhalt sein wird. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Pokalauslosung 
Die 1. Runde des diesjährigen Pokalwettbewerbs wurde ausgelost und 
hat im C-Pokal für  die Erste und die Dritte ein Freilos ergeben. Die 
Zweite darf am Freitag, den 23.10. beim FSC Biengen antreten. 
 

Im D-Pokal tritt die Vierte am Freitag, den 27.11. in der heimischen Aula gegen den TTC 
Forchheim III an. Die Fünfte spielt am Dienstag, den 24.11. zuhause gegen den TTC 
Weisweil IV. 
 
 

Tischtenniswitz der Woche 
In wenigen Minuten beginnt das Finale der Tischtennisweltmeisterschaft 
der Herren. Im ausverkauften Stadion sind alle Plätze besetzt, außer ne-
ben einem älteren Herrn. Der Sitznachbar meint zu ihm: „Sagen Sie mal, 
ist dieser Platz bei so einem wichtigen Spiel wirklich frei??? 
„Ja“ meint der Herr, „normalerweise würde hier meine Ehefrau sitzen, doch 
diese ist leider verstorben“. „Oohh mein herzliches Beileid, mein der Sitz-

nachbar „aber hätten sie nicht irgendwie einen Freund oder Bekannten mitbringen kön-
nen?“. „Wollte ich ja“, meint der ältere Herr, „aber alle die ich fragte, wollten lieber zur Be-
erdigung“. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8237965&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250688
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupPage?championship=Pokal+Bez.BRG+15%2F16&group=247618
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupPage?championship=Pokal+Bez.BRG+15%2F16&group=247671
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Dabei sein ist alles – die Dritte in Glottertal 
Uwe Pottberg berichtet: 
 

Als Aufsteiger, der seine drei Spitzenspieler an die oberen Mannschaft abgegeben hat, 
sind wir uns bewusst, dass wir ein schweres Jahr vor uns haben werden. Auch die Be-
trachtung der TTR-Durchschnittswerte zeigt uns, dass wir ca. 100 Punkte niedriger als die 
schwächste Mannschaft liegen. Davon lassen wir uns aber nicht entmutigen und werden 
diese Saison mit dem Motto „dabei sein ist alles“ durchziehen. Bei unserem Saisonstart 
am Freitag, den 2. Oktober beim TTC Glottertal kam noch erschwerend hin-
zu, dass die Ausfälle von Manuel Foege und Volker Löser verkraftet werden 

mussten. Bei dem gleichzeitigen Spiel der Vierten kam des-
halb Matthias Adam aus der Fünften zu seinem ersten Ein-
satz in der B-Klasse. Hierbei konnte er gleich für die erste 
Überraschung sorgen, denn er gewann sein Spiel mit 3:0. 
Der von Position 7 auf 5 aufgerückte Mannschaftsführer 
Uwe Pottberg machte es ihm nach und gewann sein Spiel 
3:1.  Von den weiteren Spielen schnupperte nur Francensco Fiorucci bei 
seiner knappen 2:3 Niederlage an einem Sieg, so dass die Partie mit 2 : 9 

doch recht früh zu Ende ging. Die Spielzeit stand in keinem Verhältnis zu der 2,5 Stündi-
gen Anreise von Uwe, der zwar den kürzesten Weg ins Glottertal hatte, aber in dem Mes-
seflugplatzstau hängen blieb und gerade noch rechtzeitig zum Aufruf des Doppels er-
schien. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Update aus dem tischtennisverrückten Kanada 
Malte Krukenberg berichtet: 
 

Neulich wagte ich mich auf Anraten meines neuen Vereinskamera-
den und Kommilitonen Robert auch ins Uni-Tischtennis. Dort traf 
ich, wen wundert’s, (fast) ausschließlich chinesische Austauschstu-
denten. Nach einigen Ballwechseln mit meinem Trainingspartner 
wurde der restliche Spielbetrieb staunend eingestellt und die Smart-
phones gezückt. Ehrlich gesagt ich habe noch nie Tischtennis vor mehr als einer 
Kamera gespielt und ich habe auch nicht den Eindruck dass mein Spiel es wert war auf 
gefühlt 10 Handykameras aufgenommen zu werden. War wohl wegen meines Trainings-

partners, obwohl ich denke, dass die Chinesen schon besseres gesehen 
haben. 
Danach durfte ich mich also durch die Reihen der Chinesen spielen und 
muss zugeben, dass die es schon draufhaben, also das Tischtennis, 
nicht das Englisch. 
Das ein oder andere Spiel konnte ich dann auch gewinnen aber ich 
musste auch meine erste Niederlage auf dem Nordamerikanischen Kon-
tinent einstecken. Immerhin habe ich jetzt in direkt neben meiner Woh-
nung im Uni-Sport jeden Sonntag ein paar gute Trainingspartner. 
Macht’s gut, bis bald! euer Malte 
 

 
 
 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8249316&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250707
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4. Mannschaft erkämpft sich Sieg gegen Reute III 
Maximilian Schaum berichtet: 
 

Am vergangenen Freitag, den 2. Oktober trat die 4. Mannschaft in 
der Vigeliusschule gegen Reute III zu ihrem ersten Heimspiel der 
Saison an. Dabei starteten die Blau-Weißen gut in die Partie, denn 
nicht nur Décard/Herbert Pielmaier sondern auch Silber/Schaum 
konnte ihr Doppel souverän jeweils in vier Sätzen gewinnen. Im drit-
ten Doppel musste sich Krüger/Hoffmann trotz starker Leistung auf 
Grund einiger unglücklicher Netz- und Kantenbälle im Entschei-
dungssatz geschlagen geben. Im ersten Einzel musste Tom Silber 

seinem an diesem Abend sehr stark spielenden Gegner Heiny nach drei Sätzen zum Sieg 
gratulieren. Anschließend behielt jedoch Bernhard Décard die Nerven und brachte Blau-
Weiß mit einem Fünfsatzsieg gegen Reutes Nummer 1, Fehrenbach, wieder in Führung. 
Im Spiel gegen Herbert Pielmaier wuchs Reutes Nummer 4, Niedermaier, über sich hin-
aus und ließ Herbert trotz dessen guten Spiels keine Chance. Diesen zwischenzeitlichen 
Ausgleich zum 3:3 beantwortete die 4. Mannschaft mit vier Siegen in Folge. Dabei ge-
wannen nicht nur Maximilian Schaum, Heinz Krüger und Kali Hoffmann sondern auch 
Tom Silber dank sicherem und überlegtem Spiel ihre Partien. Allerdings stemmte sich 
Reute mit aller Kraft gegen die drohende Niederlage und kam durch drei Siege in Serie 
wieder auf 7:6 heran. Dabei mussten sich Bernhard Dècard, Herbert Pielmaier und Maxi-
milian Schaum trotz großen Kampfes ihren Gegnern aus Reute geschlagen geben. Diese 
Aufholjagd des TTC Reute wurde jedoch von Routinier Heinz Krüger, der mit 3:1 gegen 
Reutes Nummer 5, Rose gewann, zu einem abrupten 
Ende gebracht. Kali Hoffmann nutze die sich ihm nun 
bietende Möglichkeit den neunten Punkt für Blau-Weiß 
zu holen und gewann Dank seines sicheren Spiels und 
mentaler Stärke auch sein zweites Einzel mit 3:1. Damit 
war der 9 : 6 Sieg der 4. Mannschaft gegen den TTC 
Reute III besiegelt. Eine starke Leistung zeigten an die-
sem Abend insbesondere Heinz Krüger und Kali Hoff-
mann, die im hinteren Paarkreuz alle möglichen vier 
Punkte für Blau-Weiß holten. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 

Damen starten in Ulm  
Judith Beissert berichtet: 
 

Am Sonntag, den 4. Oktober eröffneten auch unsere Damen 
beim Auswärtsspiel beim TTG Ulm ihre Saison. Wie erwartet 
und in den letzten Jahren immer so gewesen, haben wir die 
Saison nicht in Bestform angefangen. Dazu kommt noch der 
unglückliche Umstand an einem Sonntag früh auswärts spielen 
zu müssen :-(.  
Es fing vielversprechend an, denn das erste Doppel Leinfel-
der/Beissert konnte mit 3:1 gewinnen. Danach war jedoch 

Schluss, denn die wichtigen und entscheidenden Punkte konnten allerdings die Ulmerin-
nen für sich entscheiden, so dass das Spiel zwar mit 8 : 1 vermeintlich eindeutig an sie 
ging. Bei einigen Spielen waren wir dran, was das Satzverhältnis von 25:13 für Ulm doch 
beweist. Für uns besteht (wie immer) noch Luft nach oben für die nächsten Spiele.  
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8368338&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250710
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8594690&championship=VSK+SbTTV+15%2F16&group=250183
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Jugend II gegen Wolfenweiler-Schallstadt 
Am Montag, den 5. Oktober  traten unsere Jungs zuhause gegen TV Wolfenweiler-
Schallstadt an. Obwohl die Gäste noch punkt los in der Tabelle stehen, ging man kon-
zentriert an die Sache. Im ersten Doppel musste sich Tréguier/Eick erst im 5. Satz mit 
10:12 geschlagen geben. Brinkis/Pütz machte dann mit einem 3:0 Sieg den Ausgleich. 
Luc Tréguier schaffte dann mit einem klaren Dreisatzsieg das 2:1 für unser Team. Noah 
Brinkis erhöhte nach einem 3:1 sogar auf 3:1. Die Gäste kamen nach einem 0:3 von Jan-
nis Pütz wieder auf 2:3 heran. Lennart Eick führte das Team mit einem 3:1 Erfolg wieder 
auf die Siegerstraße. Mit seinem zweiten 3:0 Sieg erhöhte Luc Tréguier auf 5:2 für Blau-
Weiss. In einem spannenden Spiel über fünf Sätze blieb dann Noah Brinkis der Sieger. 
Leider musste dann Jannis Pütz sein 2. Einzel knapp in fünf Sätzen abgeben, der Ent-
scheidungssatz ging mit 12:14 an den Gegner. Auch Lennart Eick gab dann sein Spiel mit 
1:3 ab. Nach dem 0:3 von Jannis Pütz gegen die gegnerische Nr. 1 kamen die Gäste be-
drohlich auf 6:5 heran. Doch auf Luc Tréguier war Verlass, denn er gewann auch sein 3. 
Spiel klar in drei Sätzen. Noah Brinkis machte dann den „Sack zu“ und stellte mit einem 
Dreisatzsieg den 8 : 5 Endstand her. Mit diesem dritten Sieg bleibt das Team weiter Ta-
bellenführer der U18-Kreisklasse 1. Am 19.10. empfangen sie das Team aus Ehrenkir-
chen, dass momentan auf Platz 3 steht und auch noch ohne Niederlage ist – also aufpas-
sen! 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Dritte verliert bei Sonnland III 
Am Montag, den 5. Oktober kassierte die Dritte, die ohne Volker Löser und Uwe Pottberg 
antrat,  eine klare Niederlage gegen den SB Sonnland III. Nach den drei Doppeln lag man 
bereits mit 0:3 zurück. Nachdem Ueckerseifer/Fiorucci und Katzelnik/Schadchin in drei 
Sätzen unterlagen, mussten sich Foege/Décard sich im Entscheidungssatz mit 8:11 ge-
schlagen geben. Im vorderen Paarkreuz hatten Manuel Foege und Peter Ueckerseifer 
keine Siegchance. Die Gegner, die bereits in höheren Klassen gute Bilanzen spielten, 
gewannen in drei Sätzen. Ebenso lief es beim Einzel von Wladimir Katzelnik. Bernhard 
Décard, der aus der Vierten aushalf, konnte lediglich den ersten Satz für sich entscheiden, 
nach dessen 1:3 Niederlage lag die 3. Mannschaft bereits mit 0:8 hinten. Im „Duell der 
Italiener“ konnte Francesco Fiorucci nicht gewinnen. Nach seiner Viersatzniederlage war 
die 0 : 9 Niederlage nach einer Spielzeit von 95 Minuten besiegelt. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Erste bezwingt Britzingen 
Tim Scheffczyk berichtet: 
 

Am Dienstag, den 6. Oktober  stand für die Erste Mannschaft von Blau-Weiß Wiehre das 
zweite Punktspiel auf dem Programm. Der Gegner war der TV Britzingen. Im Vergleich 
zum ersten Saisonspiel gegen Auggen III rückten Norbert Wunsch für Manuel Scheierke 
und Felix Reischmann für Christoph Bauer in die Mannschaft. Auch in der Doppelaufstel-
lung entschied man sich für eine Umstellung, da der Spie-
lerrat der Ansicht war, dass die Doppelperformance des 
ersten Saisonspiels noch ausbaufähig ist. Man entschied 
sich daher folgende Aufstellung: 1. Singer, 2. Riegger, 3. 
Wunsch, 4. Thoma, 5. Scheffczyk, 6. Reischmann sowie 
Singer/Wunsch (Doppel 1), Riegger/Reischmann (Doppel 
2), Thoma/ Scheffczyk (Doppel 3).  
Lutz Riegger´s Einsatz war noch unmittelbar vor Spielbe- 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8385476&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250735
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8249305&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250707
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ginn  ungewiss, da er über Schmerzen im Schulterbereich klagte. Johannes Daube hielt 
sich dankenswerterweise für den Ernstfall bereit. Lutz Riegger gab jedoch nach dem Dop-
pel grünes Licht für Einzeleinsatz. Legt man die TTR-Zahlen der beiden Mannschaften zu 
Grunde, so prognostiziert der Simulationsrechner ein 9:4 bei einer 88%-igen Siegchance 
für Blau-Weiß Wiehre. Die Favoritenrolle lag also recht klar bei den Gastgebern. 
Nach den Eingangsdoppeln lautete der Spielstand allerdings 1:2. Das Doppel 1 verlor 
sehr unglücklich mit 1:3, denn jeder Satz wurde nur mit 2 Punkten Differenz gewonnen. 
Stand in Satz 1  noch ein  9:11 auf dem Spielberichtsbogen, so steigerte sich die Span-
nung kontinuierlich bis zu einem 15:17 im vierten Satz. Insgesamt wurden unglaubliche 
einhundert Ballwechsel gespielt. Das Doppel 2 harmonierte wie in den vorherigen Trai-
ningseinheiten prächtig und siegte souverän mit 3:0. Chancenlos war diesmal das Doppel 
3, das gegen über hundert Jahre Tischtenniserfahrung keine geeigneten Mittel fand. Die 
kommenden acht Einzel wurden allesamt gewonnen. Während Roland Singer und Lutz 
Riegger mit jeweils zwei 3:0-Siegen jeweils zwei Einzelpunkte beisteuern konnten, punk-
teten Norbert Wunsch (3:1), Michael Thoma (3:1), Tim Scheffczyk (3:2) und Felix Reisch-
mann (3:2) einfach. 
Chapeau ! Das vordere Paarkreuz gab keinen einzigen Satz an den TV Britzingen ab. Ro-
land Singer gewann einen seiner Sätze sogar mit 11:0 und sichert sich somit den begehr-
ten myTischtennis-Badget. Norbert Wunsch musste als einziger einen ersten Satz abge-
ben, kontrollierte sein Match im Anschluss aber clever und routiniert. Michael Thoma be-
spielte den offensiv spielenden amtierenden Britzinger Vereinsmeister mit variablen 
Blocks und konnte dessen Angriffswellen ein ums andere Mal abwehren. Die Spiele im 
hinteren Paarkreuz von Felix Reischmann und Tim Scheffczyk waren von Spannung ge-
prägt. Beide Spieler mussten gegen erfahrene Tischtennisveteranen der alten Schule an-
treten. Während Felix Reischmann furios mit 2:0 in den Sätzen in sein Einzel startete, 

musste Tim Scheffczyk nach gewonnenem erstem Satz den 
Satzausgleich hinnehmen. Der erste Satz der Nummer 5 von 
Blau-Weiß wurde durch die Angaben bestimmt und die vie-
len Returnfehler auf beiden Seiten ließen keinen Spielfluss 
aufkommen. Tim Scheffczyk musste auch den dritten Satz 
seinem aufstrebenden Opponenten überlassen. Im vierten 
Satz konnte er den Negativtrend stoppen und den Satz für 
sich entscheiden. Zeitgleich verlor auch die Blau-Weiße 

Nummer 6 den dritten, sowie den vierten Satz trotz zweier Satz- und Matchbälle. In bei-
den Spielen musste der fünfte Satz entscheiden. Tim Scheffczyk konnte sich recht schnell 
einen Vorsprung erarbeiten, den er auch nach dem Seitenwechsel kontinuierlich vergrö-
ßern konnte. Lediglich das „Matchball-Syndrom“ machte im zu schaffen, sodass er erst 
nach seinem  Time-out den  vierten Matchball  verwandeln 
konnte. Felix Reischmann hingegen geriet schnell in einen 
1:7 Rückstand. Seine Siegchancen lagen zu diesem Zeit-
punkt nur noch in etwa bei 1:21 (= 4,6%).Trotz wenig opti-
mistischer Körpersprache fightete er sich in das Spiel zu-
rück. Beim Stand von 6:9 empfahl ihm sein „Personal 
Coach“ ein Time-out, das er jedoch verstreichen ließ. In der 
Folge machte er nichtdestotrotz fünf direkte Punkte zum 
Matchgewinn.  
Die Erste gewinnt das Aufeinandertreffen mit dem TV Britzingen demnach mit 9 : 2 und 
setzt sich in der Tabelle mit nun 3:1 Punkten aus zwei Spielen an Position 2. Härtester 
Konkurrent ist der AV Germania-St. Georgen mit 4:0 aus zwei Spielen. 
Das nächste Rundenspiel der 1. Mannschaft findet am 16.10. um 20:15 Uhr in Teningen 
statt. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8634637&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250687
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Heimniederniederlage der Fünften gegen Kirchzarten III 
Am Dienstag, den 6. Oktober  spielte die Fünfte ihr zweites Match, Gegner war diesmal 
der SV Kirchzarten III. Aus gesundheitlichen Gründen musste Mannschaftsführer Bari 
Spätling passen, aber er stand an der Bande und unterstützte so sein 
Team. Im ersten Doppel gelang Jehle/Hoffmann gleich ein 3:1 Sieg. 
Zwar waren die drei gewonnenen Sätze eng,  aber letztendlich  war der  
Erfolg der beiden verdient.  Das Duo Schneider/Adam bezog zwar eine 

Dreisatzniederlage, doch der 1. und 3. Satz ging mit 
13:15 bzw. 12:14 nur hauchdünn an die Gäste. 
Schuler/Lechowizer konnte die Dreisatzniederlage 
nicht verhindern, auch wenn der 3. Satz mit 10:12 
sehr knapp war. In den nächsten fünf ! Einzel konn-
ten die Blau Weißen keinen Satz gewinnen, sodass 
sie schnell mit 1:7 hinten lagen. Arkadij Lechowizer verlor zwar auch, 
doch wenigstens konnte er den dritten Satz mit 11:7 für sich entschei-
den. Mit einem Rückstand von 1:8 und der drohenden Niederlage vor 
Augen ging Klaus Jehle gegen die gegnerische Nr. 1 an den Tisch. 

Das neue Trikot beflügelte unseren Klaus derart, dass er mutig und konzentriert sein Spiel 
spielte. Sein Ehrgeiz und Siegeswillen wurde belohnt, denn nach einem 11:7 im vierten 
Satz konnte er den zweiten Punkt für die 5. Mannschaft holen - 2:8.. Leider konnte der ins 
vordere Paarkreuz aufgerückte Axel Schneider nicht nachziehen. Gegen einen erfahrenen 
Gegner, der auch schon höherklassig spielte, hatte er kein gewinnbringendes Gegenmit-
tel. So machte sein 0:3 die klare 2 : 9 Niederlage nach zwei Stunden Spielzeit perfekt. 
Vielleicht hat man beim nächsten Spiel mehr Chancen, bereits am Montag den 12.10. 
geht’s zur 4. Mannschaft aus Kirchzarten - wir drücken die Daumen. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Dritte verliert gegen Kirchzarten II 
Maximilian Schaum berichtet: 
 

In Abwesenheit von Mannschaftsführer Uwe Pottberg und Volker Löser trat 
die 3. Mannschaft am Donnerstag, den 7. Oktober  gegen Kirchzarten II an. 
Da es trotz guten, spannenden Spielen in allen Doppeln lediglich 
Francesco Fiorucci und Maximilian Schaum gelang ihre Partie zu gewinnen 
geriet die 3. Mannschaft bereits früh ins Hintertreffen. Zwar konnte Peter 
Ueckerseifer einen 0:2 Satzrückstand wettmachen und so das erste Einzel 
des Abends für Blau-Weiß entscheiden. Dieser zwischenzeitliche Ausgleich 
zum 2:2 hielt jedoch nicht lange an, denn Kirchzarten gewann trotz erbitter-

ter Gegenwehr von Manuel Foege, Wladimir Katzelnik, Alexander Schad-
chin und Francesco Fiorucci vier Einzel in Folge und zog so auf 6:2 da-
von. Maximilian Schaum gelang es zwar noch mit einem Sieg im hinteren 
Paarkreuz auf 3:6 zu verkürzen, dies konnte die Niederlage der 3. Mann-
schaft aber nicht mehr verhindern. So verliert unsere Dritte am Ende ge-
gen Kirchzarten verdient mit 3 : 9, wobei die Höhe der Niederlage der teils 
guten und kämpferischen Leistung der Blau-Weißen leider nicht gerecht 
wird.  

Das nächste Spiel der Dritten ist am 16.10. dann in Reute. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8270048&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250711
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8249336&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250707
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Bezirksmeisterschaften am 14./15.11. in Kirchzarten 
Dank dem SV Kirchzarten finden nun doch die Bezirksmeisterschaften 2015 statt. Lange 
hatte der Bezirk nach einem Ausrichterverein gesucht. In der Kirchzartener Halle wird 
vermutlich an 16 Tischen gespielt. Für die Jugend ist dieses Turnier auch Grundlage für 
die Entsendung von Teilnehmern an den Südbadischen Einzelmeisterschaften. 
Um die Wettbewerbe vom Sonntag etwas zu entlasten und den Senioren die Möglichkeit 
zu geben, sowohl Senioren als auch Herren zu spielen, könnte die Meisterschaft der Se-
nioren am Samstag etwa ab 17:00 Uhr, parallel zu den letzten Runden der Jugend ausge-
tragen. Dies ist aber noch nicht sicher. Deshalb sollen Alle die Senioren und Herren spie-
len wollen und praktisch so für diese Regelung sind, eine Mail an Bezirksvorstand und 
Bezirksseniorenwart unter A-W.Koerber@t-online.de und manfred.kirstein@t-online.de 
senden. 
Alle weiteren Informationen rund um die Bezirksmeisterschaft findet ihr H I E R. 
 
 
ERINNERUNG: Grillfest der Tischtennisabteilung 
Wie im letzten Schmetterball durch Festausschuss Tino Hösel 
mitgeteilt, findet unser Grillfest am Samstag, den 24.Oktober im 
alten Clubheim an der Wiesentalstraße statt. Aufbau und damit 
Beginn ist gegen 17.00 Uhr und der Grill wird ab ca. 18.00 Uhr 
bis open-end brennen. Die 1. Doodle-Liste ist, für diejenigen die 
noch dabei sein wollen, zum Eintragen nach wie vor bis zum 
16.Oktober online. Natürlich darf auch eine Begleitung mitangemeldet werden. Es wird 
Würstchen und Steaks geben, aber auch unsere Vegetarier werden wir diesmal nicht ver-
gessen. Für weitere realisierbare Wünsche und Vorschläge ist Festausschuss Tino Hösel 
gerne offen. Wer Salate oder andere Schlemmereien mitbringt, sollte sich  in die 2. Dood-
le-Liste eintragen. Dort lediglich Euren Namen eintragen und weiter unten über das Feld 
„Kommentar hinzufügen“ die mitgebrachten Speisen nach Wahl. Gerne dürfen da auch 
andere Dinge wie z.B. Barbecue-Saucen, Knoblauchbutter etc. beigesteuert werden. Alte 
Bestände an Holzkohle oder Grillanzünder, die von der Sommersaison noch übriggeblie-
ben sind, können bis bis Dienstag, den 20.Oktober im Keller der Sepp-Glaser-Sporthalle 
für unsere Zwecke abgegeben werden. 
 
 
 
Spiele am Wochenende 
Am Wochenende sind folgende BW-Mannschaften im Einsatz: 
 

Freitag, 09.10. SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg II  - TTC Endingen II 
 

Samstag, 10.10.  TTC Hasel - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg-Jugend I 
 

Samstag, 10.10. TLV Simonswald II - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg IV 
 

Samstag, 10.10. SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Damen – TTC Iffezheim 
 

 
Allen Mannschaften wünschen wir viel Glück und Erfolg bei ihren Saisonspielen. 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:A-W.Koerber@t-online.de
mailto:manfred.kirstein@t-online.de
http://www.tt-breisgau.de/index.php/119-bereich-2015-2016/438-bezirksmeisterschaften-in-kirchzarten-senioren-am-samstag
http://doodle.com/poll/in2tpp8xphvvqanq
http://doodle.com/poll/gybex6q7db632tdg
http://doodle.com/poll/gybex6q7db632tdg
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TTR-Werte aktuell 
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte 
einsehen. Hier im Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spielerinnen und 
Spieler unserer TT-Abteilung aufgeführt. Aufgelistet werden hier nur diejenigen Mitglieder, 
die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das GELB-markierte Feld gibt die Nummer 1 
und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen der Da-
menmannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und 
GRAU-markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die 
heutige Rangliste, die auch den Wert sowie den Platz beim letzten Schmetterball aufführt, 
sieht wie folgt aus: 
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 1. Singer Roland 1571 (1566)  30. 31. Schaum Maximilian 1224 (1217) 

2. 2. Riegger Lutz 1525 (1516)  31. 28. Pielmaier Herbert 1220 (1245) 

3. 3. Krukenberg Malte 1511 (1511)  32. 32. Pottberg Uwe 1218 (1216) 

4. 4. Thoma Michael 1487 (1481)  33. 33. Décard Bernhard 1207 (1207) 

5. 5. Wunsch Norbert 1478 (1474)  34. 34. Wennberg Anna 1205 (1205) 

6. 6. Scheffczyk Tim 1463 (1461)  35. 35. Roßnagel Michael 1201 (1201) 

7. 7. Daube Hannes 1460 (1452)  36. 39. Jehle Klaus 1190 (1178) 

8. 10. Bauer Christoph 1416 (1403)  37. 38. Krüger Heinz 1188 (1183) 

9. 8. Oßwald Andreas 1415 (1420)   36. Schubarth Tom 1188 (1188) 

10. 9. Reischmann Felix 1406 (1413)  39. 37. Markovic Alexander 1185 (1185) 

11. 11. Linder Sven 1402 (1402)  40. 40. Schäfle Dorothee 1163 (1163) 

12. 12. Scheierke Manuel 1381 (1381)  41. 41. Schneider Axel 1093 (1094) 

13. 13. Leinfelder Marion 1346 (1351)  42. 42. Spätling Bari 1078 (1078) 

 15. Kapteinat Rainer 1346 (1334)  43. 43. Treguier Luc 1071 (1051) 

15. 14. Himmelsbach Jan 1335 (1335)  44. 45. Hoffmann Karl-Heinz 1064 (1043) 

16. 18. Ueckerseifer Peter 1332 (1324)  45. 43. Schuler Dieter 1046 (1047) 

17. 16. Dobler Michael 1329 (1329)  46. 47. Adam Matthias 1045 (1026) 

18. 17. Jörder Felix 1328 (1328)  47. 45. Nader Nima 1043 (1043) 

 19. Hösel Tino 1320 (1323)  48. 48. Lechowizer Arkadij 1009 (1010) 

20. 20. Silber Tom 1290 (1304)  49. 50. Brinkis Noah 996 (978) 

21. 23. Löser Volker 1281 (1281)  50. 49. Schalkau Uwe 991 (991) 

22. 23. Foege Manuel 1278 (1281)  51. 51. Breithaupt Felix 957 (957) 

 21. Gracki Heike 1278 (1286)  52. 52. Ruesch Luis 947 (947) 

24. 22. Katzelnik Wladimir 1276 (1285)  53. 54. Vollmar Luis 897 (899) 

25. 26. Beissert Judith 1263 (1264)  54. 56. Eick Lennart 888 (858) 

26. 25. Fiorucci Francesco 1262 (1274)  55. 53. Pütz Jannis 884 (922) 

27. 27. Schadchin Alexander 1251 (1257)  56. 55. Schuler Jonas 872 (872) 

28. 29. Landes Margarete 1231 (1232)  57. 57. Schmid Mario 844 (844) 

29. 30. Puchtler Christine 1226 (1226)  58. 58. Pfefferle Martin - - 

           

           
 

Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine 
Mail an den Pressewart.  
 
Gruß  Michael Thoma   
-Pressewart- 
 
 
 

http://www.mytischtennis.de/

